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Vorwort

Liebe Oetwilerinnen, liebe Oetwiler
Seit der letzten Ausgabe des INFO und der Absage der 
ausserordentlichen Gemeindeversammlung gingen die 
Wogen hoch im beschaulichen Oetwil. Vor allem von 
Seiten der SVP erntete der Gemeinderat Unverständnis 
für sein Handeln und musste viel Kritik einstecken. Da 
sich die Streitpunkte nur um die Einzonung Bonächer, 
nicht aber um die Revision der Bau- und Zonenordnung 
(BZO) drehten, hat sich der Gemeinderat entschieden, 
die Geschäfte zu trennen. Wir sind bestrebt, die BZO so 
bald als möglich dem Stimmvolk zur Abstimmung vor-
zulegen. Durch diese Trennung wird die ursprüngliche 
Vorlage verändert. Anpassungen und Abklärungen beim 
Kanton werden erneut nötig. Sind diese erfolgreich ab-
geschlossen, sind wir zuversichtlich, Ihnen das Geschäft 
an der Gemeindeversammlung vom Mai 2019 zur Ge-
nehmigung vorlegen zu können.

Für das zweite Geschäft, namentlich die Einzonung 
Bohn ächer, wird danach eine Teilrevision der BZO nötig 
sein. Um der Bevölkerung fundierte Informationen 
über das Bebauungsprojekt und seine Auswirkungen 
vorlegen zu können, sind wir mit einem Planungspart-
ner an der Ausarbeitung von Studien. Zusammen mit 
den Grundeigentümern werden wir die nächsten 
Schritte einleiten und Sie zur gegebenen Zeit über den 
Stand der Dinge informieren. Wann diese Vorlage dann 
vors Volk kommt, ist zum heutigen Zeitpunkt schwer 
abschätzbar.

Die Gerüchteküche brodelte unlängst in Bezug auf die 
Durchführung des traditionellen Räbeliechtliumzuges. 
Die Richtigstellung dazu finden Sie in diesem Heft.

Am 27. November 2018 dürfen Sie über das Budget 
2019 befinden. An der Gemeindeversammlung werden 
wir Sie detailliert darüber informieren. So viel vorweg: 
Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von 
CHF 153’700 bei weiterhin gleichbleibendem Steuer-
fuss aus. Dennoch, auf Rosen gebettet sind wir nicht. 
Die Investitionen wurden sorgfältig geplant und wo 
nötig und möglich auch verschoben. Darunter fällt zum 
Beispiel die Gestaltung des neuen Kreisels. Da die Sa-
nierung von zwei Strassenzügen im nächsten Jahr 
dringend ansteht, muss jegliche Ausgestaltung des 
neuen Kreisels warten. Danke für Ihr Verständnis.  

Die neue Gemeindeordnung wurde an der Urnenab-
stimmung vom 23. September 2018 angenommen. Der 
Gemeinderat ist sehr froh über das Ergebnis und be-
dankt sich bei Ihnen herzlich. Nach Erwirken der 
Rechtskraft und der Genehmigung durch den Kanton, 
sehen wir einer Inkraftsetzung unserer neuen Gemein-
deordnung per 1. 1. 2019 positiv entgegen. 

Winterzeit – Weihnachtszeit. Wir laden Sie ein, sich 
besinnlich und musikalisch mit Glühwein und Guetzli 
auf Weihnachten einzustimmen. Kommen Sie an den 
Adventssonntagen auf den Dorfplatz und geniessen 
Sie die weihnachtliche Stimmung rund um den grossen 
Weihnachtsbaum.

Auf das Jahr 2019 möchten wir traditionsgemäss 
gerne am 2. Januar 2019 mit Ihnen anstossen. Ganz be-
sonders freut es mich, dass wir Ihnen an dem Anlass die 
überarbeitete Chronik «Oetwil – im Wandel der Zeit» vor-
stellen werden. Selbstverständlich erhalten Sie gratis 
ein Exemplar des neuen Werkes. Ein Besuch lohnt sich ...

Der Gemeinderat wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen 
schöne Festtage und alles Gute fürs Jahr 2019.

Ihre Rahel von Planta, Gemeindepräsidentin
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Allgemein
Der Gemeinderat hielt am 4. September 2018 die all-
jährlich stattfindende eintägige Klausur im Trendhotel 
Watt ab. Ziel dieser alljährlichen Retraite ist nebst der 
Festlegung der Strategieziele auch das Einbringen von 
neuen Ideen und strategischen Marschrichtungen. Der 
Gemeinderat gelangte nach intensiver Beratung zum 
Schluss, dass die Finanzplanung der nächsten fünf 
Jahre – ohne moderate Steuerfusserhöhung – zwingend 
zu einer Neuverschuldung führen wird. Die bekannten 
und notwendigen Investitionen der nächsten Jahre in 
die gemeindeeigene Infrastruktur können vernunftge-
mäss nicht aufgeschoben werden. Der Gemeinderat er-
klärt sich zur Beibehaltung des aktuellen Steuerfusses 
bereit, sofern das planerisch nicht ausreichende Steuer-
substrat durch entsprechende Renditeobjekte kompen-
siert werden kann. Der Gemeinderat beabsichtigt folglich 
eine strategische Bereinigung des Immobilienport folios 
für Liegenschaften im Finanzvermögen in Form einer 
Priorisierung von Renditeobjekten, was mitunter durch 
die Umnutzung von bestehenden Liegenschaften ein-
hergehen kann. Im Perimeter des Kindergartenareals 
im Oberdorf sähe der Gemeinderat unter Einbindung 
der brachliegenden Nötzlischeune ein grosses Potenzial 
für dessen Aufwertung und sinngemässe Nutzung 
mittels Anschaffung eines entsprechenden Rendite-
objektes. In einem ersten Schritt hat sich der Gemeinde-
rat dazu bereit erklärt, eine entsprechende Summe für 
den notwendigen Projektkredit in der Finanzplanung für 
das Jahr 2020 einzustellen. Unabhängig von der noch 
hängigen Entscheidung betreffend die allfällige Einzo-
nung des Gebietes Bonächer (mit einhergehender zu 
erwartender Erhöhung des Steuersubstrates), kann 
der Gemeinderat somit das Strategieziel der Beibehal-
tung des aktuellen Steuerfusses mittels differenzierter 
Varianten verfolgen. Selbstverständlich werden die 
entsprechenden Anträge zur gegebenen Zeit den 
Stimmberechtigten zur Abstimmung unterbreitet wer-
den. Anlässlich der kommenden Gemeindeversamm-
lung wird der Strategie- und Finanzplan 2019 aufliegen, 
worin mitunter die vorgenannten Ziele festgehalten 
wurden.

 Krediterteilungen
CHF 2’900.00
Kostenanteil für den Weiterbildungslehrgang  
der Leiterin Sicherheitsabteilung.

CHF 4’116.00
Jährlich wiederkehrender Kredit für die Hauswartung 
und Grünpflege der Liegenschaft Dorfstrasse 37 
durch die ISS Facility Services AG.

CHF 10’000.00
Alljährlicher gemeinnütziger Beitrag für die  
Renovation des Postgebäudes der Gemeinde  
Guggisberg BE.

CHF 11’295.85
Anpassungsarbeiten im öffentlichen Strassenraum 
(Wasserstein) auf der Höhe der Liegenschaft  
Soodstrasse 14.

CHF 3’000.00
Durchführung der Gesundheitsaktion Amplifon.

      

Bewilligungen unter Auflagen
und Bedingungen im Bauwesen
• Bewilligung freistehende Infotafel, Kat.-Nr. 446.
• Neubau Garage, Limmattalstrasse 52.
• Erweiterung Pumpwerk Letten, Schulhausstrasse 26.
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Abrechnungen
CHF 8’964.85
Durchführung des Seniorenausfluges vom  
30. Mai 2018.

CHF 8’000.00
Reparatur Dachteil des Werkgebäudes,  
Alte Landstrasse 5.

CHF 7’655.40
Neuanschluss des Mehrfamilienhauses an der 
Rainstrasse 1 an das Kommunikationsnetz.

CHF 12’036.60
Neuanschluss des Mehrfamilienhauses an der 
Rebackerstrasse 22/24 an das Kommunikationsnetz.

CHF 9’483.25
Versetzung des Hydranten Nr. 149 und einen  
Neuanschluss an die Wasserversorgung beim  
Neubau Rebackerstrasse 22/24.

CHF 9’528.00
Ersatz der Aussentreppe des Spychers.

CHF 5’143.30
Anschliessung des Tennisclubs Oetwil an der Limmat 
an die öffentliche Wasserversorgung.

CHF 5’691.80
Durchführung der Gemeinderatsreise 2018.

CHF 37’860.50
Instandstellungsbearbeitung nach Rohrbruch  
an der Dorfstrasse/Hüttikerstrasse.

CHF 7’422.70
Anschaffung von höhenverstellbaren Arbeitspulten.

CHF 9’472.60
Abschiedsgeschenke für abtretende Gemeinderats-
mitglieder.

CHF 9’329.40
Ersatz der Zaunanlage Chirchhöfli/Poststrasse.

CHF 19’709.10
Sanierung und Ersatz der Wasserleitung  
Schmittengasse.

CHF 152’134.05
Installateurarbeiten für den Umbau des  
Stufenpumpwerks Letten und den Ersatz  
der Wasserleitung Schulhausstrasse.

CHF 292’400.05
Baumeisterarbeiten für den Umbau des Stufen-
pumpwerks Letten und den Ersatz der Wasserleitung 
Schulhausstrasse.
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Ausserdem …
... genehmigte der Gemeinderat das nachstehende 

Geschäft zuhanden der Gemeindeversammlung 
vom 27. November 2018 (Aufzählung abschlies-
send):
• Genehmigung des Budgets 2019 des  

Politischen Gemeindegutes.

... wurden zwei Waffenerwerbsscheine ausgestellt.

... wurde auf die Durchführung der ausserordentli-
chen Gemeindeversammlung vom 25. September 
2018 verzichtet.

... wurde Frau Gizella Laszlo, Staatsangehörige von 
Ungarn, das Gemeindebürgerrecht – unter Vorbe-
halt der Erteilung des Kantonsbürgerrechtes und 
der eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung 
– erteilt.

... wurde Herrn Misimi Vulnet, Staatsangehöriger von 
Mazedonien, das Gemeindebürgerrecht – unter 
Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechtes 
und der eidgenössischen Einbürgerungsbewilli-
gung – erteilt.

... wurde Herrn Reyan Elmali und Herrn Eray Elmali, 
Staatsangehörige der Schweiz, das Gemeindebür-
gerrecht – unter Vorbehalt der Erteilung des 
Kantons bürgerrechtes und der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung – erteilt.

... wurden die Termine für die Gemeindeversammlun-
gen im Jahr 2019 festgelegt.

... erneuerte der Gemeinderat Herr Albert Kappeler 
das Patent mit Alkoholausschank zur Führung des  
Restaurants «Wirtschaft zum Freihof» a  der Alten 
Landstrasse 11.

... wurden die nachstehenden Budgets 2019  
genehmigt:
• Zweckverband Feuerwehr Geroldswil-Oetwil an 

der Limmat;
• Anlaufstelle Gesundheit und Alter rechtes  

Limmattal.

... wurde die Übernahme der Versorgungsleitung DN 
150 Schulhausstrasse/Schweizäckerstrasse in das 
Eigentum der Gruppenwasserversorgung vertrag-
lich geregelt.

... wurde der Zielnetzplan und der Vertrag der Grup-
penwasserversorgung mit den Verbandsgemein-
den genehmigt.

... wurde einer beantragten Tieferlegung des Regen-
abwasserkanals im Bereich Haldenstrasse 13  
zugestimmt (Kosten zu Lasten Bauherrschaft).

... wurde einem Begehren um Entlassung aus dem 
kommunalen Inventar der Heimatschutzobjekte 
der Gebäude Assek.-Nr. 366 und 367 am Oberdorf-
platz 5 entsprochen.

… wurden folgende Vernehmlassungen 
verabschiedet:
• Anhörung zur Gesamtrevision der kommunalen 

Richtplanung der Gemeinde Dänikon.



Mitteilung der Steuerabteilung

Bis spätestens 31. Januar 2019 werden Sie die Steuer-
erklärung 2018 erhalten. Die Frist zur Einreichung der 
Steuererklärung ist der 31. März 2019. Wie bereits in den 
Vorjahren besteht für steuerpflichtige natürliche Per-
sonen die Möglichkeit, die Steuererklärung online aus-
zufüllen und elektronisch einzureichen. Per Briefpost 
muss der Steuerabteilung einzig die unterzeichnete 
Frei gabequittung mit den Beilagen wie Lohnausweis, 
Bestätigung Säule 3a, Aufstellung des Liegenschaften-
unterhaltes usw. zugestellt werden. Nähere Informati-
onen erhalten Sie auf der Website des Kantonalen 
Steueramtes Zürich.

Wie bereits für 2017 wird das Rücksendecouvert für 
die Steuererklärungen 2018 mit der Adresse des Scan- 
Centers Zürich beschriftet sein. Das Scan-Center nimmt 
uns die Vorbereitungsarbeiten zum Scannen der Steuer-
erklärungen ab; diese werden uns nach dem Scannen 
zur weiteren Kontrolle zugestellt. Bitte senden Sie das 
Originalformular der Steuererklärung immer mit, an-
sonsten es nochmals ausgedruckt werden muss. Selbst-
verständlich dürfen Sie weiterhin die Steuererklärungen 
direkt bei uns vorbeibringen bzw. in den Briefkasten der 
Gemeindeverwaltung werfen.

Allfällige Fristerstreckungsgesuche sind vor dem 
31. März 2019 einzureichen. Nach Ablauf der ordentli-
chen Einreichungsfrist gestellte Fristerstreckungs-
gesuche werden abgewiesen, ausser es können aus-
serordentliche Gründe glaubhaft gemacht werden. Die 
Einreichungsfrist der Steuererklärung kann wie im Vor-
jahr online verlängert werden. Nähere Informationen er-
halten Sie auf unserer Website www.oetwil-limmat.ch.

Ist Ihre provisorische Steuerrechnung 2018 noch 
realistisch?

Das Jahr 2018 ist bald zu Ende. Falls Ihr mutmasslich 
steuerbares Einkommen und/oder Vermögen 2018 
deutlich höher ist als auf der provisorischen Rechnung 
2018, empfehlen wir Ihnen, zusätzliche Zahlungen zu 
leisten, um den Ausgleichszins von 0,5 % (seit 1.1.2016) 
möglichst gering zu halten.

Unsere Website www.oetwil-limmat.ch oder die Mit-
arbeiterinnen der Steuerabteilung Oetwil an der Limmat 
geben Ihnen bei Fragen gerne Auskunft.

Steuerkontoauszüge
Anfang Jahr 2019 wird die Steuerabteilung einen Konto-
auszug pro Steuerjahr versenden. Diese Kontoauszüge 
informieren Sie über den aktuellen offenen provisori-
schen Steuersaldo. Provisorische Steuerrechnungen 
müssten jeweils bis Ende des entsprechenden Steuer-
jahres beglichen werden. Mahnungen und Betreibungen 
werden jedoch keine ausgelöst und erst bei offenen 
definitiven Steuerforderungen eingeleitet. Beachten Sie, 
dass Sie die definitive Rechnung innerhalb von 30 Tagen 
bezahlen müssen.

Falls Sie zur Begleichung der offenen Steuern Raten-
zahlungen wünschen, setzen Sie sich mit den Mitarbei-
terinnen der Steuerabteilung in Verbindung.

Besten Dank für Ihre Mitarbeit.

Steuerabteilung Oetwil an der Limmat
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«Oetwil und seine Bewohner  
liegen mir am Herzen»

Vor 100 Tagen hat Rahel von Planta ihr Amt als Ge-
meindepräsidentin angetreten. Zu diesem Anlass wurde 
sie von Nina Morach, lernende Kauffrau im 2. Lehrjahr, 
interviewt. Es konnte eine erste Bilanz gezogen werden.

Wie hast du die ersten 100 Tage als Gemeinde-
präsidentin erlebt?
Sehr gut! Ich muss sagen, mir bereitet das Amt viel 
Freude und ich schätze die Abwechslung, die es Tag für 
Tag mit sich bringt. Ich lerne viele Leute kennen, habe 
einen guten Austausch und viele interessante Kontakte 
weit über die Gemeindegrenze hinaus, und das finde ich 
sehr spannend.

Wie ist es für dich, in Oetwil die erste Frau  
in diesem Amt zu sein?
Das ist für mich wirklich eine grosse Ehre. Es freut mich, 
dass ich aus der Bevölkerung das Vertrauen erhalten 
habe, dieses Amt ausführen zu dürfen.

Hast du auch schon negative Erfahrungen gemacht?
Negativ würde ich nicht sagen, eher herausfordernd. 
Es war sicher die Absage der Gemeindeversammlung, 
welche zu einem turbulenten Start geführt hat. Ich denke 
aber, es gehört gewissermassen dazu, dass es zu Beginn 
in einem solchen Amt die eine oder andere Herausfor-
derung gibt.

Wie gehst du damit um?
Ich kann gut damit umgehen, weil es mir um die Sache 
geht. Oetwil und seine Bewohner liegen mir am Herzen, 
und das motiviert mich, mich täglich für dieses Amt ein-
zusetzen. Ich trage Entscheide, die der Bevölkerung auf 
den ersten Blick vielleicht unpopulär erscheinen mögen, 
weil ich überzeugt bin, dass die Vorgehensweise, die 
der Gemeinderat eingeschlagen hat, die richtige ist.

Warum bevorzugst du Oetwil an der Limmat  
als deinen Wohnort?
Ich habe mich sofort in das Dorf verliebt, als ich vor 22 
Jahren das erste Mal hierher kam, weil mein Mann hier 
wohnte. Ich fand, dass sich der beschauliche Ort mit sei-
nem charmanten Charakter und der guten Infrastruktur 
ideal eignet, um sich niederzulassen und eine Familie 
zu gründen. Nun leben wir seit fast 15 Jahren hier.

Gibt es in Oetwil auch Dinge, die dir  
persönlich nicht gefallen?
Als wir frisch in Oetwil wohnten, stand ich morgens um 
sechs Uhr im Bett wegen des Quietschens des Rangier-
bahnhofes. Erstaunlicherweise habe ich mich schnell 
an das Geräusch gewöhnt und höre es heute praktisch 
gar nicht mehr. Ansonsten kommt mir nichts Gravie-
rendes in den Sinn. Ich bin extrem stolz auf unser schö-
nes Dorf.

Gibt es etwas, das du dir persönlich für dein neues 
Amt als Gemeindepräsidentin vorgenommen hast?
Ich habe mir keine Liste gemacht und schon gar nicht 
wollte ich alles «umkrempeln», was meine Vorgänger 
aufgebaut haben. Es geht mir vielmehr um Kontinuität, 
Erhalt der Werte und moderate Anpassungen, wo nötig.

Konntest du bereits etwas anpassen oder  
generell schon etwas bewirken?
Änderungen organisatorischer Natur gibt es immer 
wieder. Diese haben kleine Auswirkungen auf die Arbeit 
des Gemeinderates oder der Verwaltung, davon be-
kommt die Bevölkerung nicht viel mit.

Bewirken möchte ich natürlich in nächster Zeit zu-
sammen mit dem Gemeinderat einiges. Wir haben uns 
Strategieziele gesetzt, und damit wir diese erreichen 
können, gehen wir sie miteinander an.

Nina Morach
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Richtigstellung eines Gerüchtes  
um den Oetwiler Räbeliechtliumzug

Der traditionelle Räbeliechtliumzug der Schule fand am 
am Mittwoch, 7. November, statt und wurde zum ersten 
Mal gemeinsam von den Schuleinheiten Letten und 
Huebwies durchgeführt. Er startete für die Schulkinder 
im Schulhaus Oetwil und endete ungewohnterweise 
nicht auf dem Dorfplatz Oetwil, sondern auf dem Dorf-
platz Geroldswil. Der gemeinsame Anlass hatte zum 
Zweck, die beiden Schuleinheiten symbolisch zu ver-
binden. Es ist eine sich jährlich abwechselnde Marsch-
richtung geplant.

Die neue Art der Durchführung sorgte in der Oetwiler 
Elternschaft für Unmut und es entstanden Gerüchte 
darüber, warum der Räbeliechtliumzug nicht mehr aus-
schliesslich auf Oetwiler Boden stattfinde.

Sehr zum Erstaunen des Gemeinderates soll die 
Gemeinde die Benutzung des Dorfplatzes wegen der 
Wachsflecken von Kerzen und Fackeln auf dem Pflaster-
boden verboten haben. Wie man zu solchen Aussagen 
kommt, kann sich der Gemeinderat nicht erklären, aber 
fest steht, dass es ein solches Verbot nicht gibt. Der 
Gemeinderat dementiert diese Vorwürfe und bedauert 
sehr, dass man den traditionellen Anlass nicht in alter 
Manier durchführt. Er möchte den Oetwiler Räbeliecht-
liumzug wieder in Oetwil haben.

Die Schulleitung hat ihrerseits eine Richtigstellung 
dieser Tatsache in ihrem Quartalsbrief an die Eltern der 
Schulkinder vorgenommen und bestätigt, dass es 
weder ein Verbot noch sonstige Differenzen zwischen 
Gemeinde und Schule gibt. Der Quartalsbrief kann unter 
www.psog.ch/downloads/quartalsbriefe/ eingesehen 
werden. Die Primarschule Oetwil-Geroldswil bedauert 
die Gerüchte, welche um diesen Anlass entstanden sind. 

Beide Parteien möchten mit diesem Schreiben einen 
Schlussstrich unter die Angelegenheit ziehen und freuen 
sich auf weitere stimmungsvolle Dorf- und Schulanlässe.

Für die Gemeinde    

  
Rahel von Planta  
Gemeindepräsidentin  

Für die Primarschule Oetwil-Geroldswil 

Daniela Kugler
Schulpräsidentin
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Bester Oetwiler Schütze 
am Knabenschiessen 2018

Am Knabenschiessen vom 8. September 2018 schoss 
Gian von Planta, 13-jährig, Schüler an der Kantonsschule 
in Urdorf, 31 Punkte und gilt somit als diesjähriger bester 
Schütze von Oetwil. Thomas Bernegger, Vizepräsident 
von Oetwil an der Limmat, überreichte ihm am Dienstag, 
18. September 2018, den Wimpel und ein «Goldvreneli» 
in Anerkennung der erbrachten Leistung. Ausser seiner 
ersten Teilnahme am Knabenschiessen hat Gian keinen 

Bezug zum Schiesssport. Das Schiessen interessiere ihn 
aber und er möchte nach eigenen Aussagen für das 
nächstjährige Knabenschiessen trainieren. Aufmerk-
samen Lesern dürfte der Ausstand von Frau Gemeinde-
präsidentin Rahel von Planta auffallen, zumal es sich 
um ihren Sohn handelt. Frau von Planta liess es sich 
jedoch trotzdem nicht nehmen, an der Ehrerbietung per-
sönlich zu erscheinen.
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Impressionen Ballonflugwettbewerb 2018
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Rangliste Ballonflugwettbewerb 2018

Rang Name Vorname Strasse/Nr. Ort Fundort

1 Stadtmann Noah Dorfstrasse 57 8955 Oetwil a.d.L. Odalengo-Grande (IT)

1 Stadtmann Aaron Dorfstrasse 57 8955 Oetwil a.d.L. Odalengo-Grande (IT)

2 Umiker Lia Hüttikerstrasse 47 8955 Oetwil a.d.L. Borgo D’Ale (IT)

3 Frach Niklas Rebackerstrasse 43 8955 Oetwil a.d.L. Bitsch VS

4 Walser Leonie Bösgrütstrasse 2 8955 Oetwil a.d.L. Axalp BE

4 Peter Sandro Rütistrasse 14 8955 Oetwil a.d.L. Axalp BE

4 Bernegger Ilayda Hüttikerstrasse 25a 8955 Oetwil a.d.L. Axalp BE

5 von Planta Livio Rainstrasse 2 8955 Oetwil a.d.L. Unterbach BE

5 von Planta Gian Rainstrasse 2 8955 Oetwil a.d.L. Unterbach BE

6 Meier Sascha Rainstrasse 10 8955 Oetwil a.d.L. Giswil OW

7 Brandt Timo Dorfstrasse 32 8955 Oetwil a.d.L. Flühli LU

8 Di Santo Gabriele Schulhausstrasse 19 8955 Oetwil a.d.L. Stalden OW

9 Stemmle Laila Poststrasse 1 8955 Oetwil a.d.L. Finsterwald LU

10 Jacocagni Davide Haldenstrasse 21 8955 Oetwil a.d.L. Fischenbach LU

11 Müller Alec Rainstrasse 21 8955 Oetwil a.d.L. Beromünster LU

11 Müller Valery Rainstrasse 21 8955 Oetwil a.d.L. Beromünster LU

12 Frach Finn Rebackerstrasse 43 8955 Oetwil a.d.L. Beinwil am See AG

11



Nach dem Hörbus kommt der LuftiBus
Reservieren Sie sich bereits jetzt den 21. September 2019

Das Gehör ist eines unserer wichtigsten Sinnesorgane 
und sorgt nicht nur dafür, dass wir Töne und Geräusche 
hören und verarbeiten können. Das Hören ist ein ent-
scheidendes Element in der Kommunikation und im 
zwischenmenschlichen Umgang, und auch unser Gleich-
gewichtssinn wird über das Gehör gesteuert. Arbeitet 
dieses komplexe Organ plötzlich nicht mehr richtig, hat 
das unmittelbare Auswirkungen auf unser Wohlemp-
finden. Bleiben Beschwerden unbeachtet, können ein 
Hör verlust oder andere chronische Erkrankungen die 
Folgen sein.

Am Gesundheitstag 2018, der dieses Jahr am 25. Au-
gust auf dem Dorfplatz stattfand, hatten die Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Oetwil die Möglichkeit, 
kostenlos ihr Gehör zu testen. Der Tag war ein voller 
Erfolg – über 85 Hörtests wurden durchgeführt und 
auch die Möglichkeit für vertiefte Höranalysen wurde 
wahrgenommen.

 

Infos zum LuftiBus
Unser Atmungsorgan, die Lunge, ist unglaublich leis-
tungsstark, gleichzeitig aber auch sehr sensibel. Sind die 
Lungenbläschen einmal beschädigt, können sie weder 
geheilt werden noch wachsen sie nach. Bei Lungen-
krankheiten gilt: Je früher eine Fehlfunktion erkannt 
wird, desto besser kann sie behandelt werden. Genau 
hier setzt die Gesundheitsaktion LuftiBus an: Interes-
sierte haben im Bus die Möglichkeit, mit einem einfachen 
und kurzen Test ihre Lungenwerte zu erfahren sowie 
allfällige Fehlfunktionen frühzeitig zu erkennen. Gleich-
zeitig werden Informationen rund um die Themen Lunge, 
Atmung und Luft vermittelt.

Am Samstag, 21. September 2019, macht der LuftiBus 
Halt in Oetwil an der Limmat.
 

Matthias Zehnder
Sicherheits- und Gesundheitsvorstand
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Wie jeden Frühling, organisiert das  
OK Gemeinde anlässe Senioren auch nächstes Jahr  
für Sie wieder eine Fahrt ins Blaue.

Das Ziel ist und bleibt bis zum  
Schluss eine Überraschung. 

Freuen Sie sich auf einen ereignisreichen Tag.
Die Gemeinde wird Sie persönlich einladen.
 

Wir freuen uns auf Sie

Ihr OK Gemeindeanlässe Senioren
Maggie Pfister
Lilo Schelling
Ursula Signer
Angelica Slongo Mohr

OK Gemeindeanlässe Senioren

Zum Vormerken:

Reservieren  

Sie sich schon  

jetzt den  

Mittwoch den  

22. Mai 2019.
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Die neue Kulturkommission stellt sich vor

Am 1. Juli 2018 hat die Kulturkommission in der neuen 
Zusammensetzung ihre Arbeit aufgenommen und sich 
gleich ein einheitliches Tenue verpasst. Wenn Sie am 
nächsten Anlass der Kulturkommission eine Frage 
haben, wenden Sie sich vertrauensvoll an eine der 
engagierten Personen im weissen Polo-Shirt mit dem 
Oetwiler Logo.

 

Für Sie zum Vormerken – unsere nächste Veranstaltung:

von links nach rechts: Patricia Viveros Federer, Manuela Lämmel, Regula Bianchi, Hans Peter Jost, Evi Gericke,  
Rahel von Planta, Carmela Carbone, Maggie Pfister

Freuen Sie sich wiederum auf ein spannendes Programm 
im nächsten Jahr.

Danke für Ihr Interesse an unseren Anlässen.

Sonntag,   SRF Besucherführung
3. März 2019   Leutschenbach, 8052 Zürich
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Bericht zur Stadtführung Baden
Hexen, Mörder, Dirnen und Brandstifter

Schön war’s! Das bezieht sich zum einen auf das Wetter 
– es präsentierte sich wiederum ein herrlich sonniger 
Spätsommertag am Sonntag, 30. September 2018, als 
sich 30 Interessierte in Baden auf dem Theaterplatz ein-
fanden.

Den positiven Rückmeldungen nach zu schliessen, 
darf man «es war schön» aber auch auf den gelunge-
nen Anlass der Kulturkommission anwenden.

Obwohl das eigentliche Thema ganz und gar nicht 
schön war. Es ging um die düstere Vergangenheit Badens, 
als Folter und Hinrichtungen noch zur Tagesordnung ge-
hörten und Schaulustige in Scharen zu diesen Ereignissen 
anreisten.

Haben Sie gewusst, dass
• der Stadtturm Baden bis 1984 als Bezirksgefängnis 

diente?
• der Henker immer ein gelbes Haus in der unteren 

Stadthälfte bewohnte, zu den niedrigsten Gesell-
schaftsschichten gehörte und seine Kinder den 
gleichen Beruf ausüben mussten und dadurch keine 
Chance auf eine Besserstellung hatten?

Solche und weitere interessante Geschichten vermittel-
ten die versierten Stadtführerinnen von Baden. Das 
nachfolgende fakultative Mittagessen im Grand Casino 
Baden hat den Besuch in Baden in schönem Ambiente 
bei einem feinen Essen abgerundet.

Besten Dank für Ihr Interesse

für die Kulturkommission
Rahel von Planta
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Dienstleistungen über die Feiertage

	Die Gemeindeverwaltung bleibt geschlossen vom 
Samstag, 22. Dezember 2018, bis und mit Mittwoch, 2. Januar 2019.

Pikettdienst bei Todesfällen
Informationen erhalten Sie beim Bestattungsamt Weiningen unter Tel. 044 752 25 52.

Besinnliche Adventssonntage
Das Gemeindeverwaltungsteam lädt an den Adventssonntagen zu 

gemütlichen Stunden auf dem Dorfplatz ein. Von 18.00 bis 19.00 Uhr 
gibt es Glühwein, Punsch und feines Weihnachtsgebäck.

Dazu jeden Sonntag eine kleine Darbietung

1. Advent 2.12.2018 Kirchenchor Weiningen
2. Advent 9.12.2018 Heimetchor Limmiggruess 
3. Advent 16.12.2018 Jazz & Latin Recital mit Deniz
   Simon, Pianistin, Sängerin 
4. Advent 23.12.2018 Art Santoro and friends

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und freuen uns auf Sie!

Das Verwaltungsteam der Gemeinde 
Oetwil an der Limmat
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Oetwiler 
    Neujahrs- 
    Apéro 
 

Mittwoch, 2. Januar 2019 
von 11 bis 13 Uhr 
in der Gemeindescheune 

 
Liebe Oetwilerinnen und liebe Oetwiler 
 

Lassen Sie uns aufs neue Jahr anstossen! 
 

Gerne präsentieren wir Ihnen die aktualisierte Chronik 
«Oetwil – Im Wandel der Zeit». 

 
Dazu zeigen wir Ihnen gerne interessante Hintergrund-
informationen. 

 
Sie sind herzlich eingeladen und selbstverständlich 
dürfen Sie ein Exemplar der neuen Chronik gratis 
mitnehmen. 

 
 
Gemeinderat Oetwil a.d.L.          
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Tariftabelle  
Privater Fahrdienst 2019

• Die planbaren Fahrten sollten mindestens 24 
Stunden im Voraus beim Seniorenrat angemeldet 
werden. Ausnahme bilden Notfall-Einsätze

• Zu beachten: Im Fahrpreis inbegriffen sind die  
Hin- und Rückfahrt sowie 60 Minuten Einsatzzeit 
des Fahrers ab Abholort. Danach wird für jede 
weitere Stunde Wartezeit ein Zuschlag von Fr. 10.– 
erhoben. Ohne Wartezeiten, d. h. bei zweimaliger 
Hin- und Rückfahrt des Fahrers, wird der Fahrpreis 
zweimal berechnet.

• Begleitpersonen bezahlen pro Fahrt Fr. 5.–.

• Parkgebühren gehen zu Lasten des Fahrgastes.

• Für medizinische Fahrten stehen die Rotkreuz- 
Fahrdienste zur Verfügung

• Die freiwilligen Fahrerinnen und Fahrer sind regulär 
von Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr für Sie  
im Einsatz. Ausserhalb dieser Zeiten berücksichtigen 
wir nur Notfall-Anfragen.

Destinationen Hin- und Rückfahrt Fahrpreis
hin und zurück

Baden (Einkaufszentrum) Fr.  24.–
Bergdietikon/Kindhausen (Restaurant Herrenberg) Fr.  14.–
Dietikon (Bahnhof, Löwenzentrum und Einkaufszentrum Silbern) Fr.  8.–
EUROBUS-Terminal, Pfingstweidstrasse, Zürich Fr.  22.–
Flughafen Kloten Fr.   39.–
Geroldswil Dorf Fr.  5.–
Hauptbahnhof Zürich, Busbahnhof Sihlquai Fr.  25.–
Kloster Fahr Fr.  8.–
Oberengstringen Fr.  12.–
Oetwil a.d.L. Fr.  5.–
Regensdorf Fr.  15.–
Schlieren Fr.  15.–
Spitäler
Limmattalspital Schlieren Fr.  16.–
Hirslanden, Schulthess, Balgrist Fr.  29.–
Uniklinik Zürich Fr.  29.–
Stadtspital Waid und Triemlispital Zürich Fr.  22.–
Kantonsspital Baden-Dättwil Fr.  29.–
Spreitenbach (Einkaufszentrum) Fr.  10.–
Unterengstringen Fr.  9.–
Weiningen (Altersheim, Restaurant Linde, Winzerhaus, Friedhof) Fr.  7.–
Wettingen Fr.  16.–
Würenlos Fr.  9.–
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Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
www.seniorenrat-ogf.ch 
Seniorenrat Oetwil-Geroldswil-Fahrweid, Dorfstrasse 33, 8955 Oetwil

Angebotsprogramm 2019
Bei vorhandener Kapazität bedienen wir gerne auch 
weiterhin Weiningen und Unterengstringen.

1.  Aktivitäten zum Stundentarif von Fr. 27.–   
Abgabe an den SR durch Mitarbeiter(in) Fr. 2.–/Std.

• Einfache Sanitär- und leichtere Schreiner-  
und Malerarbeiten

• Elektrische Kleinreparaturen (Schalter, Kabel)
• Einzelunterricht für Handy oder iPhone  

(bei Ihnen zu Hause)
• TV-Programmierung
• Bügeln und administrative Unterstützung  

Fr. 22.–/Std.

2.  Aktivitäten zum Stundentarif von Fr. 29.–  
Abgabe an den SR durch Mitarbeiter(in) Fr. 4.–/Std.

• Allgemeine Haushaltsarbeiten wie Staubsaugen, 
Fensterputzen, Waschen, Wäsche und  Vorhänge 
aufhängen

3.  Aktivitäten zum Stundentarif von Fr. 30.– 
Abgabe an den SR durch Mitarbeiter(in) Fr. 3.–/Std.

• Mithilfe im Garten (Büsche Schneiden, Jäten, 
Rasenmähen, Hochdruckreinigung usw.)

• Mithilfe beim Umzug und Schneeräumungen
• Fensterläden reinigen und montieren
• PC-Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause, Behebung 

von PC-Pannen und Beratung bei PC-Anschaffung
• Steuererklärungen

4.  Betreuung bei Abwesenheit   
Abgabe an den SR durch Mitarbeiter(in) Fr. 2.–/Std.

• Haus, Wohnung (Briefkasten, Lüften,  
Balkonkisten-Bewässerung) Fr. 15.–/Std

• Gartenbewässerung und  
Gartensitzplatz Fr. 17.–/Std

• Tierbetreuung  
(Fütterung, Spaziergänge) Fr. 17.–/Std 

5. Haarpflege bei Ihnen zu Hause ab Fr. 39.–
• Für Kranke, Rekonvaleszente, Gehbehinderte usw.

6.  Fusspflege mit Abhol- und Bringdienst ab Fr. 75.– 
durch dipl. SFPV

7.  Privater Fahrdienst  
gemäss nebenan publizierter Tabelle

Team SR          
Nelli Schmid 044 748 38 95 (ab 13 Uhr) für Oetwil
Doris Bortolani 044 748 17 62 (ab 13 Uhr) für Geroldswil/Fahrweid
Ursula Bergum 079 373 86 46 (Bestellungen Fahrdienst)

Besuchen Sie auch unsere Internetseite: www.seniorenrat-ogf.ch

Seniorenrat  
Oetwil-Geroldswil-Fahrweid
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Senioren Club
Oetwil an der Limmat

Senioren Club Oetwil – Anlässe 2019

Dienstag  15. Januar  Gemütliches Fondue-Essen (definitiver Ort wird mittels Flyer bekannt gegeben)

 Februar  Theater in Würenlos  

  (definitives Datum und Theaterstück werden rechtzeitig bekannt gegeben)

Mittwoch 20. Februar  Jahresversammlung in der Gemeindeschüür, um 15.00 Uhr 

  (mit bekannt schmackhaftem Imbiss!)

 April  Spargelessen (neu im Programm!) 
  (definitiver Ort und Datum werden mittels Flyer bekannt gegeben)

Donnerstag  27. Juni  Tagesausflug 

  (Reiseroute, Ausflugsziel etc. werden rechtzeitig bekannt gegeben)

Mittwoch  18. September  Carausflug 

  (Reiseroute, Ausflugsziel etc. werden rechtzeitig bekannt gegeben)

 Oktober  Theater in der Gemeindescheune  

  (definitives Datum und Theaterstück werden rechtzeitig bekannt gegeben)

Mittwoch  20. November  Lunch in der Gemeindescheune, um 12.00 Uhr  

  (gediegenes Mittagessen, 3 Gänge) 

Barras René, Präsident 044 748 05 12 barras-liem@bluewin.ch
Defrancesco Gladys 043 244 66 10 g.defrancesco@bluewin.ch
Gosteli Cilio, Aktuar 044 748 08 45 cilio.gosteli@gmx.ch
Leemann Anna 044 748 01 76 anna.leemann@bluewin.ch
Studer Ursula, Kasse 044 748 17 93 studer.oetwil@flashcable.ch 
Werder Verena 044 748 17 81 v.werder@bluewin.ch

Senioren Club Oetwil an der Limmat
Für den Vorstand: Cilio Gosteli
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Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
www.senioren-club-oetwil.ch

Senioren Club
Oetwil an der Limmat

Dienstag-Wanderungen in der Region
Jeden zweiten Dienstag, beginnend am 8. Januar 2019, 
um 9.30 Uhr.

Treffpunkt und Start zu unseren Wanderungen ist 
stets auf dem Dorfplatz Oetwil.

Im Jahr 2019 sind folgende Daten geplant:
 8. Januar
 22. Januar
 5. Februar
 19. Februar
 5. März
 19. März
 2. April
 16. April
 30. April
 14. Mai
 28. Mai
 11. Juni
 25. Juni
 9. Juli
 23. Juli
 6. August
 20. August
 3. September
 17. September
 1. Oktober
 15. Oktober
 29. Oktober
 12. November
 26. Dezember
 10. Dezember

Jassen im Restaurant Freihof
Jeden letzten Donnerstag im Monat, beginnend am 
31. Januar 2019, um 14.00 Uhr.

Im Jahr 2019 sind folgende Daten geplant:
 31. Januar
 28. Februar
 28. März
 25. April
 23. Mai (30.5. Auffahrt)
 27. Juni
 25. Juli
 29. August
 26. September
 31. Oktober
 28. November
 19. Dezember

Senioren Club Oetwil an der Limmat
Für den Vorstand: Cilio Gosteli

Alle Veranstaltungen werden rechtzeitig in der Limmattaler Zeitung publiziert. Weitere Auskünfte sind erhältlich 
bei unserem Präsidenten René Barras, Tel. 044 748 05 12, E-Mail: barras-liem@bluewin.ch, oder bei einem der  
anderen Vorstandsmitglieder. 

Programm 2019 – Wanderungen und Jassen
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Personelle Verstärkung  
für die Anlaufstelle

Wir freuen uns, mit Corinne 
Halbheer eine kompeten-
te Fachmitarbeiterin zur 
Verstärkung der Anlauf-
stelle Gesundheit und Al-
ter gewonnen zu haben. 
Sie wohnt in Zürich und 
hat ihre 30 %-Stelle am 
1. November angetreten. 
Die diplomierte Pflege-
fachfrau HF war in der 
stationären Pflege, bei der 
Spitex und in Leistungs-

abteilungen bei schweizerischen Krankenversicherern 
tätig. Sie verfügt über ein breites Fachwissen rund um 
das Thema Gesundheit. Wir stellen sie in einem Kurzin-
terview vor.

Corinne Halbheer, warum haben Sie sich  
bei der Anlaufstelle beworben?
Weil ich mir eine Arbeit gewünscht habe, bei der ich mein 
Wissen direkt an Menschen weitergeben und sie nach 
ihren persönlichen Bedürfnissen beraten darf.

Welchen Bezug haben Sie zu Gesundheit und Alter?
Die Gesundheit ist eines der wichtigsten Themen im 
Leben eines Menschen, gerade auch im Alter. Schon 
eine kleine Veränderung des Gesundheitszustandes 
kann enorme Auswirkungen auf die Tagesgestaltung, 
Selbständigkeit, Mobilität und auch auf die Finanzen 
haben. Menschen in diesen Bereichen zu beraten, faszi-
niert mich.

Was ist Ihnen in Ihrem Beruf wichtig –  
und worauf freuen Sie sich speziell?
Mir ist Offenheit und Ehrlichkeit in der Beratung ein 
grosses Anliegen. Ich freue mich auf eine herausfor-
dernde, vielseitige und spannende Tätigkeit, bei der ich 
kreative Lösungsansätze suchen und jeden Tag Neues 
lernen kann.

Wie würden Sie sich charakterisieren?
Ich denke, dass ich eine offene, kontaktfreudige, fachlich 
kompetente und gut organisierte Person bin, die Priori-
täten setzen kann. Freunde und Angehörige finden, ich 
sei humorvoll, direkt und hilfsbereit.

Wenn ich nicht bei der Anlaufstelle arbeite, dann ...
... geniesse ich die Zeit mit meinem Mann, unserem vier-
jährigen Sohn und unserer zweijährigen Tochter. Wir 
managen unseren Alltag gemeinsam, sind sehr gerne in 
den Bergen und unternehmen auch in Zürich viel Aben-
teuerliches.

Auch im Namen der Trägergemeinden heisse ich Corinne 
Halbheer herzlich willkommen. Wir freuen uns auf eine 
bereichernde Zusammenarbeit.

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Anlaufstelle Gesundheit und Alter rechtes Limmattal, www.gesundheit-limmattal.ch 
Frau Beatrice Feusi, Tel. 043 455 10 17 oder beratung@gesundheit-limmattal.ch

Beatrice Feusi, Leiterin Anlaufstelle  
Gesundheit und Alter rechtes Limmattal
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Liebe Eltern von Oetwil und Geroldswil

Sie haben kleine Kinder oder sind neu in den Gemeinden 
Oetwil, Geroldswil und kennen uns noch nicht? Das 
möchten wir gerne ändern.

Wir sind ein Verein von engagierten Müttern und 
Vätern, welche versuchen, unseren Familien in den bei-
den Gemeinden ein familiengerechtes Programm zu 
bieten.

Unser Elternclub hat seine Räumlichkeiten in Ge-
roldswil und wir bieten während des Jahres immer 
wieder Aktivitäten im Mikado selbst oder auch ausser-
halb des Mikados an.

So sind dies zum Beispiel der Samichlaus im Wald, 
das Grittibänzbacken in Zusammenarbeit mit unserer 
Dorf bäckerei Frei, Basteln zu saisonalen Themen und 
vieles mehr.

Jedes Jahr führen wir die Kinderfasnacht und das 
Kerzenziehen in Oetwil durch, lancieren ab und zu ein 
Sommerfest oder wir organisieren ein externes Kinder-
theater. Nicht zu vergessen der Zirkus Balloni in den 
Frühlingsferien, welcher ebenso unter dem Patronat 
von Mikado läuft.

Was viele nicht wissen, ist, dass das Mikado am 
Donnerstagmorgen eine eigene Kinderhüeti führt. Da 
sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen. Ebenso 
ist es möglich, das Mikado für Kindergeburtstage zu 
mieten. Mitglieder profitieren dabei von einem Spezial-
preis.

Jeden ersten und dritten Montag im Monat treffen sich 
junge Mütter mit ihren Kindern in unserer Krabbel-
gruppe in den Mikado-Räumlichkeiten zum Austausch 
und um neue Freunde zu finden. Jedermann und jede 
Frau ist herzlich willkommen.

Wie jeder Verein sind wir auf Mitglieder angewiesen. 
Mit einem Familienbeitrag von CHF 50.– pro Jahr ist man 
dabei und hilft, dass der Verein nochmals mindestens 
20 Jahre weiterbesteht.

Ein Verein lebt jedoch nicht nur von seinen Mitglie-
dern, sondern er benötigt ganz viele Helfer/-innen und 
einen Vorstand, der das Ganze zusammenhält und führt. 
Wir suchen daher laufend auch neue Helfer/-innen 
(ohne Vorstandsverpflichtung), welche uns bei den ein-
zelnen Events unterstützen.

Wer Interesse an einer Mitgliedschaft hat und/oder 
sich als Helfer/-in betätigen möchte, der darf sich ger-
ne bei uns melden. info@elternclub-mikado.ch

Wir freuen uns auf jede neue Familie!

Euer Mikado-Vorstand
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Events 2018/19

Kerzenziehen  
(Gemeindehauskeller, Oetwil) 

Mittwoch, 21. November,  
bis Sonntag, 2. Dezember 2018 

19. – 30. November Schulklassen  
nach Vereinbarung

Grittibänzbacken in der  
Bäckerei Frei, Geroldswil

Mittwoch, 28. November 2018 Kinder ab 1. Kindergarten,  
ohne Begleitung, mit Anmeldung
1. Gruppe 13.30 – 15 Uhr
2. Gruppe 15.30 – 17 Uhr

Samichlaus und Schmutzli  
auf dem Robinson-Spielplatz

In kleinem Rahmen,  
für Mikado-Mitglieder

Donnerstag, 6. Dezember 2018,  
18 Uhr

Weihnachtsbasteln (im Mikado) Dienstag, 11. Dezember 2018,  
14.30 – 16.30 Uhr

Kinder unter 3 Jahren  
mit Begleitperson

Figurentheater mit  
anschliessendem Basteln  
zum Thema

Samstag, 19. Januar 2019,  
10 – 11 Uhr

Für Kinder ab 3 Jahren (Begleitung 
eines Elternteils erwünscht)

Kinderfasncht mit Kinderdisco 
(Gemeindescheune Oetwil)

Sonntag, 27. Januar 2019,  
14.30 – 17 Uhr

Osterbasteln (im Mikado) Dienstag, 16 April 2019,  
14.30 – 16.30 Uhr

Kinder unter 3 Jahren  
mit Begleitperson

Zirkuswoche mit dem Circus 
Balloni (Gemeindescheune Oetwil)

Montag – Freitag,  
29. April – 3. Mai 2019  
(ohne 1. Mai)

Kinder werden zu kleinen Artisten.
Für Kinder ab der 1. bis zur 6. Klasse. 
Frühzeitige Anmeldung erforderlich. 
Genaue Infos zur Anmeldung folgen.

Muttertagsbasteln (im Mikado) Samstag, 11. Mai 2019,  
9.30 – 11.30 Uhr

Wir basteln mit den Papis.  
Kinder unter 3 Jahren mit Papi. 
Anmeldung erforderlich

Generalversammlung Elternclub  
Mikado (im Mikado)

Donnerstag, 23. Mai 2019,  
19.30 Uhr

Regelmässige Aktivitäten  
im Mikado: Achtung, Änderung  
der Öffnungszeiten!

Jeden zweiten Montag im Monat  
(1. und 3. Montag) von 15 bis 17 Uhr

Eltern-Kind-Treff für Kinder jeden 
Alters, ohne Anmeldung
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Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
www.elternclub-mikado.ch, Huebwiesenstrasse 37, 8954 Geroldswil

MIKADO
ELTERNCLUB
GEROLDSWIL / OETWIL
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Der OTVG im Wandel

Der Spätsommer und Herbst standen im Turnverein 
Oetwil-Geroldswil ganz im Zeichen der Wiederaufnahme 
des Trainings nach der Sommerpause. Ausserdem stan-
den der regionale Jugendwettkampf, das alljährliche 
«Damenriegen-Reisli» und die 103. Vereinsversamm-
lung des OTVG auf dem Programm, von denen wir hier 
gerne berichten. 

Regionaler Jugendwettkampf 
Am 22. September 2018 fand erneut der regionale Ju-
gendwettkampf für die Jugendriegen des OTVG auf dem 
Gelände der Sportanlage Hätschen in Dietikon statt. 
Nach einem kurzen, aber intensiven Aufwärmen waren 
die Turnerinnen und Turner bereit, sich in Dreiergruppen 
als Team in den Wettkampf zu stürzen. Auf dem Pro-
gramm standen die Disziplinen Dreiecksball, Schnell lauf, 
Hindernislauf, Froschhüpfen und Torwandschiessen. 

Diese forderten enorm viel Schnelligkeit, Geschicklich-
keit und Präzision – und nicht zuletzt einen guten Team-
geist. Alle Gruppen zeigten im ganzen Wettkampf vollen 
Einsatz.

Auf den Gruppenwettkampf folgten die Vereins-
stafetten und die Rangverkündigung. Der OTVG durfte 
sich gleich in drei Kategorien über Podestplätze freuen. 
Thierry, Hanna und Nadia erreichten den zweiten Rang 
in der Kategorie B. Jael, Linora und Laila freuten sich 
über eine Silbermedaille in der Kategorie D. In der Kate-
gorie E belegten Mia, Ylenia und Yasmin den dritten 
Rang. Herzliche Gratulation geht aber nicht nur an die 
Medaillengewinnerinnen und Medaillengewinner, son-
dern an alle jungen Athletinnen und Athleten, die bei 
diesem Wettkampf ihr Bestes gegeben haben.

Linora, Laila und Jael freuen sich über  
die Silbermedaille in der Kategorie D
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«Damenriegen-Reisli» 
Das diesjährige «Damenriegen-Reisli» führte unsere 
sportlichen Damen bereits frühmorgens in Richtung 
Stein am Rhein, wo die ersten Sonnenstrahlen die Gruppe 
bereits erwarteten. Auf dem Vormittagsprogramm 
stand eine Wanderung entlang des Rheins nach Diessen-
hofen, wo in der schönen Altstadt ein wohlverdientes 
Mittagessen eingenommen wurde.

Am Nachmittag ging es sportlich weiter, denn die 
Reise wurde nun zu Wasser fortgesetzt. Nach einer kur-
zen Einführung wurde eine ganze Kanuflotte besetzt 
und die Fahrt in Richtung Schaffhausen aufgenommen. 
In Schaffhausen angekommen, wurden die Kanus ver-
täut und erst eine Eisdiele mit vielen speziellen Sorten 
und dann ein gemütliches «Kaffi-Beizli» in der Altstadt 
gekapert, bevor die Heimreise in Angriff genommen 
wurde. Ein wirklich abwechslungsreiches und aben-
teuerliches «Damenriegen-Reisli» fand so seinen Ab-
schluss und sorgt bereits für grosse Vorfreude auf das 
nächste Jahr.

103. Vereinsversammlung
Die Vereinsversammlung des OTVG wurde in diesem 
Jahr im Welbrig-Saal der katholischen Kirche in Gerolds-
wil abgehalten. Ein Riesendank geht an dieser Stelle an 
Monika und Marcel Alther, ohne die die Durchführung 
nicht möglich gewesen wäre. Unser Präsident, Sam 
Pachlatko, fasste in seinem Jahresrückblick das Ver-
einsjahr zusammen. Eines der zentralen Themen war 
die Nachfolgeplanung im Vorstand.

Schon länger war bekannt, dass gleich drei Vor-
standsmitglieder – Anke Hannemann als Kassierin, 
Doris Oberortner als J&S-Coach und Ilaria Fasano als TL 
Aktive – den Vorstand per Vereinsversammlung 2018 ver- 
lassen werden. Glücklicherweise haben wir drei Nachfol-
gerinnen und Nachfolger gefunden, die in die grossen 
Fussstapfen ihrer Vorgängerinnen treten werden.

Oli beim Weitsprung am  
kantonalen Turnfest in Rikon

27



Der OTVG kann sich wirklich sehr glücklich schätzen, 
dass wir für alle drei eine so gute Nachfolge gefunden 
haben. In dieser und der nächsten Ausgabe im Oetwil 
Info wollen wir unsere neuen Vorstandsmitglieder Mar-
lene Reinhard, Oliver Kastien und Sonja Mehmann kurz 
vorstellen. Gleichzeitig möchten wir uns aber auch an 
dieser Stelle noch einmal bei Anke, Doris und Ilaria für 
ihren langjährigen Einsatz und ihr unermüdliches En-
gagement für den OTVG bedanken!

Oliver Kastien: Neuer TL Aktive
Oli Kastien ist bereits seit 2016 im Vorstand mit dabei. 
Ursprünglich kam er als Verantwortlicher des Ressorts 
PR an Bord. Seit der GV 2018 ist er nun aber neu in der 
Funktion des Technischen Leiters (TL) der Aktiven unter 
anderem für die Jahresplanung der Riegen, die Wett-
kampfanmeldungen und die Organisation und Durch-
führung der Leitersitzungen verantwortlich.

Oli ist bereits seit dreizehn Jahren – also seit dem Kin-
derturnen – im OTVG mit dabei und trainiert im Mo-
ment mit der Polysport- (Dienstagabend, 19 – 21 Uhr, 
Letten) und Leichtathletik-Riege (Freitagabend, 18 – 20 
Uhr, Huebwies). Zusätzlich leitet Oli seit Oktober 2017 
mit sehr viel Einsatz und Engagement die Jugi. Dies wird 
er noch bis zum Chränzli 2019 machen. Diesen Sommer 
hat Oli die Matura an der Kantonsschule Limmattal er-
folgreich abgeschlossen und bereitet sich nun mit ver-
schiedenen Praktika auf ein Studium an der Universität 
Zürich im Bereich Banking and Finance vor.

Marlene Reinhard gibt nicht nur beim Weitsprung am TF Remigen alles, sondern neu auch als J&S-Coach
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Als neuer TL Aktive hat für Oli die Teilnahme am Eidge-
nössischen Turnfest in Aarau im nächsten Jahr aller-
höchste Priorität. Die Planung und Organisation wurden 
bereits im Sommer dieses Jahrs aufgenommen. Dieser 
Anlass hat für Oli eine spezielle Bedeutung: «Das Eid-
genössische Turnfest markiert immer einen ganz be-
sonderen Anlass – gerade weil es nur alle sechs Jahre 
stattfindet und fast alle Vereine aus der Schweiz zu-
sammenkommen. Aus diesem Grund werden wir ver-
suchen, mit einer grossen und hochmotivierten Delega-
tion in Aarau an den Start zu gehen. Und dies nicht nur 
bei den Aktiven, sondern auch mit den Jugendriegen.»

 
Marlene Reinhard: Neuer J&S-Coach
Marlene ist zwar erst seit zwei Jahren im OTVG, doch 
von Anfang an mit sehr viel Einsatz und Engagement 
mit dabei. Nun übernimmt sie von Doris die Aufgaben des 
J&S-Coachs. In dieser Funktion ist Marlene die wich-
tigste Ansprechperson für die Leiterinnen und Leiter 
der verschiedenen Riegen und pflegt zudem den Kontakt 
mit den Schulen hinsichtlich der Benutzung der Turn-
hallen. Zusätzlich beinhaltet diese Funktion das Melden 
von Leiterinnen und Leitern für J&S-Aus- und -Weiter-
bildungskurse.
Marlene trainiert derzeit im Geräteturnen der Aktiven 
(Freitagabend, 20 – 22 Uhr, Letten) und ist auch bereits 
einige Male als Leiterin bei unseren jungen Geräte tur-
nerinnen eingesprungen. Bei den Turnfesten ist Marlene 
ein wichtiges Element in unserer Leichtathletikgruppe. 
Die gelernte Köchin macht derzeit die Berufsmatura in 
Schüpfheim. Später könnte sie sich vorstellen, Polizis-
tin zu werden. Marlene war ausserdem während eines 
halben Jahres in Australien, um die Sprache zu lernen 
und das Land «down under» zu bereisen.

Der Turnverein ist Marlene sehr wichtig. Es ist die enge 
Zusammenarbeit mit den Leiterinnen und Leitern, die 
den frischgebackenen J&S-Coach an der neuen Heraus-
forderung am meisten reizt. «Es ist mir wichtig, unseren 
Mitgliedern zu ermöglichen, fit und gesund zu bleiben», 
erklärt Marlene ihre Motivation und fügt lachend an: 
«Man kann nirgends so viele rote Gesichter sehen wie 
in den Trainings des OTVG.» 

Vakanz: TL Jugend
Eine Vakanz bleibt allerdings im Vorstand. Wir suchen 
einen engagierten TL Jugend, der für unsere jungen, 
motivierten Turner die Wettkampfanmeldungen orga-
nisiert – eine wirklich tolle Aufgabe. Die Kontaktdaten 
sind auf dem Flyer ersichtlich. Wir freuen uns über 
deinen Anruf!

 
Ausblick
Der OTVG blickt in der Vorweihnachtszeit einem span-
nenden Programm entgegen. Am 2. und 3. November 
besuchte jeweils eine Delegation das Chränzli unserer 
Nachbarvereine Heimetchor Limmiggruess in Oetwil 
und TV Engstringen in Oberengstringen. Ausserdem 
sind das vereinsinterne Schlussturnen und der Jahres-
abschluss des OTVG in der Agenda rot markiert. Das 
Highlight des Winters ist aber wie immer das Chränzli 
des OTVG, welches am 2. und 3. Februar 2019 stattfin-
den wird. Reserviert euch das Datum bereits jetzt – wir 
freuen uns riesig auf euren Besuch!

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Anke Hannemann, Erlenweg 102, 8955 Oetwil an der Limmat
Tel. 044 748 12 42, E-Mail: ankehannemann@bluewin.ch, www.otvg.ch
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Hast du Freude am Fussball?
Verbringst du gerne lustige Stunden mit deinen Teamkolleginnen?

Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir, die Frauenmannschaft (4. Liga) des FCOG, sind auf der Suche nach motivierten Spielerinnen,  
welche Spass und Leidenschaft für den Fussball mitbringen.

Melde dich bei uns oder komm direkt vorbei in ein Training!
Wir freuen uns, dich am Montag oder Mittwoch um 19.30 Uhr in der Sportanlage Werd in Geroldswil  
zu begrüssen.

Kontakt:
Trainer:   Fabian Heeg, 079 338 25 57, fabian.heeg@fcog.ch
Captain:  Nadine Tobler, 079 576 31 16, nadine.tobler@fcog.ch
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Junioren-Trainingscamp im Werd

Auch in den Herbstferien wurde auf dem Sportplatz 
Werd eifrig Fussball gespielt. Während die FCOG-Mann-
schaften spielfrei hatten, führten ausgebildete Trainer 
und ihre Junioren-Helfer ein einwöchiges Trainingscamp 
durch.

Fünf Tage lang wurde fleissig trainiert, an der Technik 
gefeilt, aufs Tor geschossen und viel gelacht. Die zahl-
reichen Teilnehmer wurden ausserdem über Mittag im 
Restaurant Werd verpflegt und am Abend von den Eltern 
wieder abgeholt.

Das Feedback war durchgehend positiv, die vielen 
Rückmeldungen und die strahlenden Kinder sprechen 
eine klare Sprache. Es muss allen Beteiligten klar ge-
worden sein, dass dieses Camp nicht das letzte seiner 
Art im Werd gewesen sein dürfte.

Danke an die Organisatoren, Helfer, Trainer, Freiwil-
ligen und einfach allen, die in irgendeiner Art an diesem 
tollen Erlebnis beteiligt waren!
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Neues vom «Eis»

Aufgrund des Aufstiegs der zweiten Mannschaft spielte 
das «Eis» diese Saison das erste Mal in der sogenannten 
Seegruppe mit Teams von Hausen a. A. über Thalwil bis 
nach Siebnen. Noch während der Sommerferien setzte 
sich die Mannschaft mit Trainer Broggi zusammen, um 
über die Ziele in dieser neuen Gruppe zu sprechen. An 
der Diskussion wurde schnell klar, dass die Mannschaft 
ambitioniert war, und so wurde entschieden: Mindes-
tens Platz 3 zur Winterpause muss es sein.

Zum Auftakt folgten dann auch gleich zwei Siege ge-
gen Oberrieden und Hausen und mit sechs Punkten im 
Rücken ging es gestärkt ins erste Spitzenspiel gegen 
Affoltern a. A. Dort konnte der FCOG dann leider nicht die 
beste Leistung abrufen und der erste Rückschlag musste 
eingesteckt werden. Unter Regie des Starstürmers Pfen-
ninger (per Ende Oktober auch Führender in der Tor-
schützenliste der Drittliga-Gruppe 1) folgte dann aber 
die richtige Reaktion und in den nächsten fünf Spielen 
gab es keine Niederlage mehr und der FCOG näherte sich 
der Tabellenspitze.

Bemerkenswert während dieser Phase war besonders 
das Spiel in Wädenswil. In einer eher ereignisarmen 
Partie stand es nach 90 Minuten immer noch 0:0. Doch 
dann wunderten sich die Zuschauer plötzlich, ob Usain 
Bolt seine Fussballkarriere statt in Australien doch in 
Geroldswil lanciert hat. Eine Rakete startete vom eigenen 
Sechzehner über das ganze Feld, Torhüter Fux nutzte 
die Chance, schlug die Kugel weit in die gegnerische 
Platzhälfte, wo der FCOG-Bolt den Ball am verdutzt am 
Sechszehner stehen gebliebenen Torhüter vorbei zum 
viel umjubelten 1:0 in der Nachspielzeit einnetzen konn-
te. Bei Ansage des Platzspeakers war dann auch klar, 
dass es sich um Christian «Torpedo» Bihr handelte, der 
diesen 80-Meter-Sprint in ein Tor ummünzte.

Nun folgen noch zwei Spitzenspiele gegen Wollis-
hofen und Buttikon. Die Mannschaft wird nochmals alles 
geben, um bei einem positiven Verlauf dieser zwei Spiele 
das gesetzte Ziel zu erreichen oder sogar zu übertreffen.
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Der FCOG Event-Kalender

Junioren-Hallenturnier
Sa, 24., und  
So, 25. November 2018 
Schulhaus Weiningen

Wer holt sich den Pokal?

Samstag, 24. November 2018
Vormittag: Junioren D Elite
Nachmittag: D 2. Stkl.

Sonntag, 25. November 2018
Vormittag: Junioren E Promotion  

und 1. Stkl.
Nachmittag: Junioren G

Junioren-Hallenturnier
Sa, 12., und  
So, 13. Januar 2019
Schulhaus Weiningen

Tore garantiert!

Samstag, 12. Januar 2019
Morgen: Junioren F Kat. A
Nachmittag: F Kat. B/C

Sonntag, 13. Januar 2019
Vormittag: Junioren E 1. Stkl. 
Nachmittag: Junioren E 2./3. Stkl.

Schülerturnier
Sa 9., und So., 10. März 2019
Turnhalle Weiningen

Ein Höhepunkt des Winters!

Bald können sich die Teams 
anmelden!

Ein Wochenende voller Spass, Spektakel, 
Tore und Emotionen. Ab der 3. Klasse  
bis zur Oberstufe messen sich Schüler 
der Region und gehen auf Pokaljagd.

Der FCOG organisiert diesen Event!

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Massimo Di Giovanni, FC Oetwil-Geroldswil, Präsident, Postfach, 8954 Geroldswil, Mobil 079 700 13 35
www.fcog.ch, Mail info@fcog.ch
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Feuerwehr: Einsatzbericht

Es ist Montagabend kurz vor halb acht. Der Pager be-
ginnt mit schrillem Alarmton zu läuten und vibriert. 
Meldung: «Brand Fahrzeug in Tiefgarage.» Die schwarze 
Rauchsäule ist auf dem Weg ins Feuerwehrdepot be-
reits ersichtlich, es ist ernst! Die einen rücken zu Fuss, 
die anderen mit dem privaten PW ins Depot ein. Schnell 
in die Einsatzuniform und mit Sondersignal geht es an 
den Ereignisort. An der Einsatzstelle angekommen, wer-

den sogleich die ersten Aufträge durch den Einsatzleiter 
gemäss Priorität – Sichern, Retten, Halten, Schützen, 
Bewältigen – erteilt. Nachdem sämtliche Personen 
und Tiere in Sicherheit sind, betreten die ersten Atem-
schutztrupps (AS-Trupps) die Tiefgarage. Die Sicht ist 
gleich null, die Temperatur fast unerträglich und das 
komplette Ausrüstungsgewicht spürbar. Die AS-Trupps 
werden durch den Offizier Front koordiniert zum Einsatz 
gebracht. Unter Lüfterlärm müssen sich die AS-Trupps 
zum Brandherd mit der Löschleitung vorkämpfen und 
diesen löschen. Das Feuer ist mit der Wärmebildkamera 
zum Glück schnell zu orten, die rote Verfärbung auf 
dem Bild verrät alles. Mithilfe der sehr guten Ausrüs-
tung wird der Brand bekämpft und rasch gelöscht. Der 
Einsatz ist jedoch für uns noch nicht abgeschlossen, 
denn jetzt folgen die Aufräumarbeiten und das Reta- 
blieren der gesamten Ausrüstung. Die meisten Wohnun-
gen können mithilfe der Polizei den Bewohnern wieder 
übergeben werden, da keine Gefahr mehr besteht.

Allerdings müssen wir von der Feuerwehr eine Brand-
wache stellen, bis der Schadenplatz am nächsten Mor-
gen dem Brandermittler übergeben werden kann. Da-
für müssen sich je zwei Leute à zwei Stunden in fünf 
Schichten einteilen. Für diese wird es eine kurze Nacht, 
denn wir arbeiten vollberuflich woanders.

Die meisten Feuerwehrkameraden treten den Nach-
hauseweg kurz vor ein Uhr an und freuen sich auf eine 
kühle Dusche und ein Bett – und womöglich auf das 
Nachtessen, welches stehengelassen wurde.

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
www.lodur-zh.ch/gero
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Der Name «Feuerwehr» ist in der heutigen
Zeit nur noch bedingt richtig. 
Neben der Bekämpfung von Bränden aller
Art leistet die Feuerwehr auch Hilfe bei:

•  Naturereignissen
•  Verkehrsunfällen 
•  Gewässerverschmutzungen  
•  Oel- und Chemieunfällen 

Notruf Nummern: 
Feuerwehr  Tel. 118
Polizei  Tel. 117

Wir suchen engagierte Kameradinnen
und Kameraden. Bist Du interessiert? 
Melde Dich unter Tel. 079 242 88 82

1/1 Seite Gerldswiler Nachrichten



Heimetchor Limmiggruess  
Oetwil–Geroldswil

Einstieg in eine aufgestellte  
Singgruppe?
Das Musikgehör wird in den Gesangsstunden laufend 
trainiert. Das haben wir aktiven Sänger alle nötig, wir 
sind ja keine Profis. Die Lieder werden vorwiegend nach 
Gehör einstudiert, die wenigsten von uns können Noten 
lesen. Aber Singen tut der Seele gut, es entspannt, löst 
den allfälligen Stress des Alltags und stärkt die Lungen. 
Einen Abend pro Woche in geselliger Runde kann man 
sich in der heutigen meist hektischen Arbeitswelt wirk-
lich gönnen. Bei gelegentlichen Auftritten – nicht auf 
grosser Bühne – machen wir mit unseren Liedern vielen 
Leuten Freude, zum Beispiel in einem Altersheim oder 
an einem Adventssonntag. 

Wir proben im Moment immer dienstags um 20 Uhr im 
Schulhaus Letten (Mehrzweckraum) in Oetwil a.d.L. 
Komm doch einfach vorbei und nimm ganz unverbind-
lich aktiv oder passiv an einer Probe teil. Wir freuen uns 
auf dich!

«Xang isch xung»
Polo Hofer

Auch am diesjährigen Adventsanlass der Gemeinde 
Oetwil a.d.L. am 9. Dezember 2018 wird das Chörli die 
Gäste wiederum mit weihnachtlichen Liedern erfreuen. 
Wir freuen uns, Sie dann zu begrüssen.

Weitere Daten:
09.12.2018 Adventssingen
25.01.2019  73. Generalversammlung
02.03.2019  Altersnachmittag
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Chörlireise 18./19. August 2018

Mit zwei vollen Dittli-Bussen starteten wir am Samstag-
morgen um 7.30 Uhr in Geroldswil Richtung Luzern–
Brünig. Der Himmel war bedeckt, hatte es doch nach 
längerer Zeit wieder einmal geregnet. Kaum hatten wir 
den Brünig erreicht, lichteten sich die Wolken und blaue 
Löcher waren zu entdecken. Im Ballenberg angekom-
men, begrüssten uns die ersten Sonnenstrahlen. Auf der 
Terrasse des «Hühnerstalls» genossen wir feine Berner 
Buttergipfeli, die uns Hanni spendete, und erwarteten 
Eva und Hans, die mit dem Zug angereist kamen.

 
Um 10 Uhr wurden wir von zwei Pferdefuhrwerken ab-
geholt. Während einer Stunde rollten wir über die Kies-
wege des Ballenbergs vom Eingang Ost zum Eingang 
West. Bei der Schmiede machten wir einen ersten Halt 
und besuchten die Töpferei sowie das langgezogene 
Gebäude der Seilerei aus Unterägeri. Mit den Zweispän-
nern ging es dann weiter vorbei an Knies Zirkuswagen 
und dem Gasthaus Degen, während wir vom Kutscher 
Ivo und der Hündin Kira bestens unterhalten wurden. 
Bei den Häusern des Kantons Zürich stiegen wir noch-
mals aus den Wagen, bestaunten die Säge aus Rafz, 

das Bauernhaus aus Wila mit Schweinestall und ein 
Weinbauernhaus aus Richterswil. Für einen adäquaten 
Haarschnitt passend zu den Bewohnern von Wila reichte 
es leider nicht, so musste Hans sich wiederum mit 
Pferdeschwanz zu den Pferden gesellen. Die letzte 
Wagenstrecke führte uns durch den Wald vorbei am 
malerischen Seelein in Richtung «Alter Bären». Die Stei-
gungen wurden im Trab überwunden, während Kira die 
Ohren und den Rücken steif hielt.

Um 11.30 Uhr wurden wir beim Ofenhaus abgeladen, 
wo wir Bänke im Schatten vorfanden. Wir machten es 
uns bequem und genossen das mitgebrachte Picknick. 
Nach dem Mittagessen blieb uns Zeit, um auf eigene 
Faust weitere Entdeckungen zu tätigen.
Da an diesem Samstag ausnahmsweise Waschtag war, 
zog es einige zum Bauernhaus Eggiwil. In grossen Holz-
zubern wurde Buchenasche, ein dickes Tuch, in dem die 
Wäsche eingepackt war, und gekochtes Wasser einge-
füllt. Mit riesigen Holzkellen wurde die Wäsche von 
mehreren Leuten «gestünggelt». Fünfmal wurde die Pro-
zedur wiederholt. In einem andern Zuber wurden dann 
die Kleidungsstücke in kaltem Wasser gespült und ge-
stampft, bis sie an die Wäscheleine kamen. Auch die 
verschiedenen Eisen zur Wäscheveredelung wurden 
vorgeführt. Für alle Vorgänge war Feuer notwendig, 
also waren die Holzofen voll im Gange. 

In einem Waadtländer Bauernhaus fabrizierten wir 
Butter aus Vollrahm. Nach fünf Minuten schütteln durf-
ten wir die feine Butter mit Darvidas geniessen. Welch 
ein Schmaus!
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Da es noch so viel Interessantes zu erkunden gab und 
auch die blühenden Gärten bewundert werden mussten, 
war es plötzlich Zeit, die Geschichte zu verlassen und 
sich wieder in der Gegenwart einzufinden. Um 16 Uhr 
war nämlich der Treffpunkt beim Ausgang West.

Die meisten waren schon vor Ort und hatten sich im 
«Reitstall» niedergelassen und wurden dort mit Apfel-
küchlein verwöhnt.

Mit den Bussen führten uns Hanni und Dani nach 
Brienz, wo wir die Nacht im «Weissen Kreuz» verbrachten.

Nach dem Zimmerbezug war für einige ein Seebad 
angesagt. Hanni, Eva, Hans, Erwin und Barbara erfrisch-
ten sich im türkisblauen Wasser des Brienzersees. 
Andere streckten sich auf ihren Hotelbetten aus oder 
genossen die Bergkulisse.

Um 18.30 Uhr stiessen alle auf der Hotelterrasse 
auf den tollen Tag an. Hanni hatte alles wunderbar or-
ganisiert.
Um 19 Uhr setzten wir uns an die schön gedeckten Tische 
und genossen einen wohlverdienten Znacht mit Knöpfli 
und Steaks. Eine feine Caramelcrème bildete den Ab-
schluss. Man liess den Abend ausklingen und freute 
sich aufs weiche Kissen für «en guete, tüüüfe Schlaf».
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Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Heimetchor Limmiggruess Oetwil-Geroldswil, Ko-Aktuar Albert Räss, 8954 Geroldswil
Kontakt: Dani Dittli, Girhaldenweg 6, 8955 Oetwil a.d.L., Tel. 044 748 33 61, Mail yvonne.dittly@swissonline.ch

Sonntag um 8 Uhr war das Frühstück bereit. An der 
Kaffeemaschine war solch ein intensiver Andrang, dass 
es eine geraume Zeit dauerte, bis man ans Weckgetränk 
kam. Schliesslich gab es dann auch für die Letzten noch 
einen Kaffee.

Um 9.45 ging die Fahrt weiter nach Interlaken, wo 12 
der 21 Reisenden aufs Schiff wechselten. Während einer 
zweistündigen Schiffsfahrt gönnte man sich einen 
feinen Apéro und etwas Kleines zum Essen. Beim ge-
mütlichen Plaudern verging die Zeit schnell. Auf der 
Terrasse des Thuner Bahnhofbuffets wurde die Gruppe 
«Foxtrail» erwartet.

 
In zwei Gruppen wurde die Verfolgung des Thuner 
Fuchses aufgenommen. Die Männergruppe war be-
sonders gefordert, da sie nicht nur dem Fuchs, sondern 
auch noch vier Wildkatzen, Hanni, Brigitta, Yvonne und 
Barbara, nachstellen mussten. Die Spur führte die Ver-
folger auf und ab. Unbekannte Thuner Stadtteile wur-
den durchstreift. Die Gruppe «Wildkatzen» wurde von 
den Verfolgern Albert, Paul, Erwin und Dani plötzlich 
bedrängt. Beim Schloss kam es zum Zusammenstoss. 
Die Wildkatzen konnten jedoch schnellstens davon-

schleichen und wiederum Distanz gewinnen. Schliess-
lich konnten beide Gruppen ihr Schlussfoto knipsen. Mit 
müden Beinen und einem kühlenden Glacebecher er-
reichten die zwei Gruppen die Schiffsreisenden am 
Bahnhof Thun. Diese hatten eine Wette abgeschlossen, 
ob die Frauen oder die Männer gewannen. Da beide 
Gruppen das Ziel in etwa der gleichen Zeit erreicht 
hatten, musste man sich auf ein Unentschieden einigen. 
So gab es leider keinen Wettgewinn.
Dani und Paul führten dann die müde Fracht heil nach 
Hause! Hanni sei für die Organisation der abwechslungs-
reichen Reise herzlich gedankt!

Barbara Hugi
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Mitsing-Projekt

Alle Singfreudigen und alle, die das Singen einfach ein-
mal probieren wollen, laden wir herzlich ein, im Kirchen-
chor beim Mitsing-Projekt mitzumachen. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig.

Wir proben von Januar 2019 bis Mitte März 2019 und be-
reichern mit den eingeübten Stücken den ökumenischen 
Gottesdienst zum Suppentag am 17. März in der katho-
lischen Kirche Geroldswil.

Wir proben jeweils montags von 19.45 bis 21.30 Uhr 
(mit Pause) im Schlössli in Weiningen.

Während der Sportferien der Schule finden keine Proben 
statt.

Die Probedaten sind:
7. Januar, 14. Januar, 21. Januar, 28. Januar, 4. Februar, 
25. Februar, 4. März, 11. März.

Unser Auftritt im ökumenischen Gottesdienst ist am 
17. März.

Weitere Auskünfte gibt es bei Barbara Haller, 
Tel. 044 775 70 00, E-Mail: ba_haller@bluewin.ch, 
oder bei Barbara Furrer, Tel. 044 748 05 39, 
E-Mail: furrer.barbara@bluewin.ch 

Tun Sie Körper, Geist und Seele etwas Gutes und singen 
Sie mit! Wir freuen uns auf Sie! Für eine Anmeldung an 
Barbara Haller oder Barbara Furrer sind wir dankbar. 
Sie können aber auch einfach zur ersten Probe kommen.

KIRCHENCHOR  
WEININGEN

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
www.kirche-weiningen.ch/de/angebot/erwachsene/kirchenchor.html
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Adhocvoices in concert 2019

Gospelkonzerte  
Reformierte Kirche Weinigen
Samstag, 19. Januar 2019, 19.30 Uhr
Sonntag, 20. Januar 2019, 17.00 Uhr

Gospelkonzert  
Reformierte Kirche Niederweningen
Sonntag, 27. Januar 2019, 17.00 Uhr

Grosser Ad-hoc-Chor
www.adhocvoices.ch

Vocal solo: Nicole Killer, Daniel Mark

Piano: Denise Furler
Gitarre: Jürg Amacher
Bass: Roberto Carrasco
Drum: Urs Habegger
Violine: Vasilisa Zakharoshka

Leitung: Rita Sidler

Eintritt frei – Kollekte

Mitreissende und besinnliche Songs
Traditionsgemäss treffen sich Singende verschiedenster 
Orte und Alters während der Herbst- und Winterzeit 
zum Einstudieren von drei Gospelkonzerten.

Tauchen Sie ein in besinnliche und groovige Songs, tradi-
tionelle Lieder und neuere Gospels, welche die frohe 
Botschaft erzählen. Wir freuen uns, dass wir wieder mit 
unserer langjährigen und mitreissenden Band musizie-
ren dürfen, dieses Jahr begleitet mit berührenden Violi-
nenklängen. Unsere zwei Gesangssolisten werden das 
Programm gefühlvoll und stimmig bereichern.

Quelle: artdaniel.ch – GemNa 2018_4 Gospelkonzerte 2019 1-5 – Gospelkonzerte Flyer 2019
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Treffpunkt für alle!

Herzlich willkommen in unserem gemütlichen, über-
konfessionellen Treffpunkt im Foyer der reformierten 
Kirche in Geroldswil! 

Gönnen Sie sich eine kleine Pause und schauen Sie mal 
spontan bei uns herein, geniessen Sie den guten Kaffee 
mit einem Gipfeli, die grosse Auswahl an Tees oder ein 
Stück selbstgebackenen Kuchen.

In unserem Spielzimmer können Sie – vielleicht auch mit 
einer Freundin oder Nachbarin zusammen – mit Ihren 
Kindern spielen und bei einem Kaffee gemütlich ein paar 
Worte austauschen.

Oder geniessen Sie einen Moment der Ruhe und Besin-
nung in unserer Kirche, die wir während der Öffnungs-
zeiten des Treffpunkts für Sie geöffnet haben.

Der Treffpunkt ist jeweils von Dienstag bis Donnerstag, 
9 bis 11.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr, geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Treffpunkt-Team

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Weiningen, Poststrasse 7b, 8954 Geroldswil
Telefon 043 500 62 72, E-Mail: sekretariat@kirche-weiningen.ch, Internet: www.kirche-weiningen.ch
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Der traditionelle Herbstausflug
Der HEV Weiningen – Geroldswil – Oetwil zu Besuch im Briefzentrum Mülligen

Der diesjährige Ausflug, der für die Mitglieder des 
Hauseigentümerverbandes (HEV) Weiningen – Gerolds-
wil – Oetwil jeweils im Herbst organisiert wird, führte 
die angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
zur Post, präziser ins Briefpostzentrum Mülligen in 
Schlieren.

Der Besuch war für alle Anwesenden sehr beein-
druckend. Das Briefzentrum in Schlieren, in Betrieb seit 
2008, hat eine Produktionsfläche von 62 000 m2, eine 
Fördertechnik von 14 km und ist eines der modernsten 
Briefzentren. Im Schnitt werden täglich rund 7 Millionen 
Briefe sortiert (zum Beispiel nach A- und B-Post) und 
zur Weiterverteilung in der ganzen Schweiz, aber auch 
ins Ausland aufbereitet. Zu den Briefen gehören auch 
kleine Pakete, welche vor allem in jüngster Zeit aus 
Asien stammen und unter anderem die vielen Online- 
Bestellungen der Schweizer Bevölkerung beinhalten. 
Hier sind natürlich auch Sicherheit und Zollkontrollen 
vor Ort ein Thema.

In drei Gruppen wurden die Besucher von kompeten-
ten Leuten der Post durch das Gebäude geführt und die 
vielen Fragen, die spontan auftauchen konnten, vor Ort 
bestens beantwortet.

Beim gemeinsamen Ausklang bei Speis und Trank 
konnten die Erlebnisse noch einmal ausgetauscht wer-
den, und der Präsident des HEV Weiningen – Gerolds-
wil – Oetwil, Daniel Weber, bedankte sich im Namen 
der Mitglieder für die Gastfreundschaft in Mülligen. 
Er nutzte die Gelegenheit auch, um auf wichtige The-
men hinzuweisen, welche in den nächsten Monaten 
auf der politischen Bühne auf alle zukommen werden, 
dies insbesondere aus Sicht der Hauseigentümer.
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Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
www.hev-weiningen.ch, E-Mail: info@hev-weiningen.ch

Die Mitglieder des HEV Weiningen – Geroldswil – Oetwil 
treffen sich jährlich an der  Generalversammlung und 
beim traditionellen Herbstanlass. Zudem können Mit-
glieder zum Beispiel von folgenden HEV-Dienstleis-
tungen profitieren: 

• Rechtsberatung, Formulare und Verträge,  
Zeitung und E-Paper, aktuelle Informationen  
aus dem Verband

• Informationen aus der Politik (Bundeshaus,  
Steuern und Abgaben, Energie und Umwelt)

• Vermieten (Heiz- und Nebenkosten, Verwalten, 
Statistik, Recht)

• Eigentum (Finanzieren, Hypotheken, Steuern, Recht)
• Wohnen (Bauen, Wohnen, Sicherheit, Energie  

und Umwelt)
• Kurse (Vermieten und Verwalten, Stockwerkeigen-

tum, Eigentum)
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Weitere Informationen:

www.svp-oetwil.ch

Engagiert.
Wir setzen uns für die Werte ein, die unser charmantes Dorf und unser Land auszeichnen

und für den Erhalt der Lebensqualität zentral sind:

• Sicherheit

• gesunde Finanzen 

• eine gute Infrastruktur

• ausgezeichnete Schulen 

• ein aktives Kulturleben

• Unabhängigkeit und politische Selbstbestimmung.

Wir laden Sie ein, sich mit uns für Freiheit und Eigenverantwortung der Bürgerinnen und

Bürger unseres Landes zu engagieren.

Im Kleinen beginnt, was im Grossen gelebt wird. Machen Sie mit!

Kontakt und Informationen

SVP Oetwil

Urs Leemann

044 748 49 91

8955 Oetwil an der Limmat

www.svp-oetwil.ch

info@svp-oetwil.ch
SVP Oetwil an der Limmat





Impressum: 

Alte Landstrasse 7 
8955 Oetwil an der Limmat
T 044 749 33 66 / F 044 749 33 78 
www.oetwil-limmat.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung:
Montag, Mittwoch und Donnerstag:
8 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr 
Dienstag: 8 bis 11 Uhr und 14 bis 18.30 Uhr
Freitag: 7 bis 14 Uhr

Adresse der Redaktion:
Redaktion Info, Alte Landstrasse 7
8955 Oetwil an der Limmat
gemeindeverwaltung@oetwil-limmat.ch 
Druck: Rüegg Media AG
Gestaltung / Layout / Produktion:
RTK Medientechnik AG

Redaktionsschluss 2019:
2. März, 1. Juni, 3. August, 2. November

Oetwil senkt die  

Grund gebühr wieder! 

Neu nur CHF 15.-/Monat inkl. Digital-TV/Radio!


